Ablauf der Jugendchristmette am 24. Dezember 2003

um 18.30 Uhr in Langerwehe

Thema: Das Licht, das jeden Menschen erleuchtet

Vorbereitungen

Vor der Messe geben Pfadfinder die kleinen Betlehemkerzen (350 Kerzen ?) gegen eine Spende an die Gottesdienstbesucher ab.

Eingangslied
Gemeindegesang 

Begrüßung

und Einführung ins Thema   Pfadfinder
Eine Gruppe von Pfadfindern trägt das Betlehemlicht in einer Laterne in die dunkle Kirche. Es folgt eine kurze Erklärung zur Geschichte und Bedeutung des Betlehemlichtes. 

Kyrie


Der Chor singt aus der „Messe vom Licht“
Glorialied

Tagesgebet

Anna-Lena

Halleluja

Evangelium

Joh 1,1-5.9-12.14

1 Im Anfang war das Wort, / und das Wort war bei Gott, / und das Wort war Gott. 

2 Im Anfang war es bei Gott. 

3 Alles ist durch das Wort geworden / und ohne das Wort wurde nichts, was geworden ist. 

4 In ihm war das Leben / und das Leben war das Licht der Menschen. 

5 Und das Licht leuchtet in der Finsternis / und die Finsternis hat es nicht erfasst.  

9 Das wahre Licht, das jeden Menschen erleuchtet, / kam in die Welt. 

10 Er war in der Welt / und die Welt ist durch ihn geworden, aber die Welt erkannte ihn nicht. 

11 Er kam in sein Eigentum, / aber die Seinen nahmen ihn nicht auf. 

12 Allen aber, die ihn aufnahmen, / gab er Macht, Kinder Gottes zu werden, / allen, die an seinen Namen glauben.

14 Und das Wort ist Fleisch geworden / und hat unter uns gewohnt / und wir haben seine Herrlichkeit gesehen, / die Herrlichkeit des einzigen Sohnes vom Vater, / voll Gnade und Wahrheit. 

Ansprache



Hier soll auf den Zusammenhang von Weihnachten und der Wintersonnenwende hingewiesen werden. Weihnachten ist die Nacht, in der die „Tage wieder länger“ werden. Beispiele aus dem Alltag erzählen, wo es bei uns im Herzen hell werden kann.

Aktion

Lichtkinder: Rebbecca und Monika




„Muffelkinder“: Angela und Katja

Ein Dia-Projektor wird auf eine Gruppe von Menschen ausgerichtet, die im Licht stehen. Die erzählen, wie sie sich fühlen. Sie nehmen dann auch Menschen wahr, die im abseits Dunkeln sitzen. Auch diese kommen zu Wort:

Katja: (vor der Erleuchtung)
Es ist so kalt und ich bin erkältet was soll daran schön sein?

Ich dachte heute wäre Weihnachten, und allen ginge es gut!

Angi: (vor der Erleuchtung)
Es ist so dunkel, ich bin allein, überall liegt Schnee außer bei mir.

Das Leben kann so ungerecht sein!


Dann wieder Gespräch bei den Lichtkindern, dass es gut sei, auch den anderen vom Licht abzugeben. Durch Spiegel wird das Licht auf die im Dunkeln reflektiert. Die im Dunkeln spüren Licht und Wärme:

Katja: (nach der Erleuchtung)
Mir wird auf einmal so warm, was ist los? 

Da vorn sind ja zwei Mädchen, die sehen aber glücklich aus!

Ich glaube ich geselle mich zu ihnen.


Angi: (nach der Erleuchtung)
Es ist plötzlich hell! Und da sind überall Leute! Bin ich etwa doch nicht allein?
(Rebecca, Monni und Katja winken mich zu ihnen nach vorne und ich gehe zu 
ihnen)

Fürbitten

werden von  Melanie und Steffi  erstellt

Lied zur Gabenbereitung

Gabengebet

Gott, wir bringen dir Brot und Wein und alles, was uns bewegt. Wir sollen Licht sein, doch das ist oft schwer. Wenn wir auf dich schauen, kann es uns gelingen. Du bist mitten unter uns und beschenkst uns mit deiner Gegenwart. Du bist unser Licht durch Christus, unseren Herrn. Amen.

Lied zum Sanctus

Hochgebet

gesungen nach Janssens

Vaterunser

GL 040

Lied zum Friedensgruß

Meditation nach der Kommunion   Daniela und Agnetha

Danklied

Schlussgebet
Gott, dein Licht lässt uns leben und voll Hoffnung in die Zukunft schauen, auch wenn uns Dunkelheit umgibt. Du schenkst uns Ruhe und Frieden, Halt und Heil. Wenn wir uns von deinem Licht durchdringen lassen, können wir Licht für andere werden. Lass uns und einander Licht sein. Durch Christus, unseren Herrn. Amen.

Segen

Schlusslied

Hymn




mit Spezial-Effekt: Wunderkerzen

Vorbereitungsteam:

Daniela

René

Rebecca

Monika

Melanine

melanie.ruland@gmx.de

Anna-Lena

Agnetha

a-call@gmx.de

Katja

Angela

Angie130295@aol.com
Steffi

Tamara

GaWi.Trella@t-online.de
Markus

markus.frohn@gmx.de
Nächstes Treffen:

Donnerstag, 4. Dezember 2003 um 19 Uhr im Pfarrheim in Langerwehe

